
Herbstlärche

Sie steht allein, es kann der Sturm sie zausen,

ihr Astwerk stemmt sich gegen Schneewindbrausen

und nimmt an Kraft im Wettertrotze stetig zu.

Der schöne Herbsttag aber schenkt der Lärche Ruh.

Ihr Nadelwerk – zum späten Jahr in Flammen –

scheint schon am Schäfchenhimmel anzuschrammen,

der Blick des Wandrers sucht den nahen Waldrand nicht,

ihn fängt der alte Baum im Mittoktoberlicht.
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